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Michael R. Luft 
 

»Wahrnehmung, Täuschung, Illusionen« 
 

Über die Grenzen unserer Sinne 
 

Lassen Sie sich überraschen, wie sehr uns unsere Sinne narren 
und was das über unsere Wahrnehmung von Wirklichkeit erzählt. 

 
Nicht immer entspricht das, was wir mit unseren Sinnen wahrnehmen und in unserer 
inneren Wirklichkeit erleben, der objektiven äußeren Realität. Oft genug unterliegen 
wir einer Täuschung. Manche dieser Sinnestäuschungen kommen direkt aus der 
Natur vor unseren Sinnen, viele werden erst durch bestimmte Voraussetzungen 
künstlich hervorgerufen. In einigen Fällen werden wir aber auch durch 
Halbwahrheiten und Manipulationen in die Irre geführt. So sind nicht nur die 
optischen Täuschungen ein mehr oder weniger bekanntes Phänomen, auch alle 
anderen unserer Sinne unterliegen solchen Effekten. Dass diese Phänomene aber auch 
etwas über die Grenzen unserer Wahrnehmung erzählen und dass das mit vielen 
Konsequenzen auch unsere Lebensweisen und Einstellungen betrifft, ist schon 
weniger bekannt. 
 
Warum ist das so? Warum hat uns die Natur so ausgestattet, anstatt alles in unserer 
Wahrnehmung einfach identisch abzubilden? Lassen Sie sich faszinieren, wie sehr 
uns unsere Sinne narren und was das über unsere Wahrnehmung von Realität und 
Wirklichkeit erzählt. 
 
Es erwartet Sie ein reich bebilderter und durch einige kurze Filmchen aufgelockerter 
Vortrag über 

- den Aufbau und die Funktion unserer Sinne, 
- die Wirkungen und Grenzen unserer Wahrnehmung, 
- die Arten der Täuschungen und Illusionen anhand vieler Beispiele, sowie 
- die Auswirkungen und philosophisch orientierenden Konsequenzen für unser 

Leben in Bezug auf ethische Fairness und Toleranz. 
 
Dabei werden viele selbst erfahrbare Täuschungseffekte mit vielen weiteren 
unterhaltsamen Informationen gezeigt und erklärt, wie es dazu kommt. Ich 
verspreche Ihnen, dass Sie mit einem erstaunten Bewusstsein über die Grenzen Ihrer 
ganz persönlichen Wahrnehmung nach Hause gehen werden. 
 
Dauer des reinen Vortrags, aufgeteilt in zwei Einzelvorträge: je ca. 2 Stunden 

 


